
 

Gemeinde Marienheide 
Der Bürgermeister 
III-65 Hochbau, Gebäudewirtschaft 

BV/087/10
 

Drucksache Nr. 
 öffentlich 
 
 

Beschlussvorlage 
 
Tagesordnungspunkt: 
 
Zustimmung zu einer Mehrausgabe bei Investition 5.100077.700, Konto 783 100; 
Ertüchtigung eines naturwissenschaftlichen Raumes in der Gesamtschule, Abt. III, NW-
Raum Nr. 108 
 
 
Beratungsfolge: Sitzungstermin Abstimmungsergebnis 
  einst. Enth. Gegen. 
Rat 29.06.2010    
     
 
 
Finanzielle Auswirkungen:    Ja  Nein  
 
Einnahmen 

 
      

 
Ausgaben 

 
13.466,16 € 

 
Finanzplan 

 
      

 
Ergebnisplan 

 
      

 
Kostenstelle 

 
      

 
Produkt 

 
1.03.05 

 
 
 
 
Sachverhalt: 
 
Die Gesamtschule Marienheide fordert seit Jahren die dringende Sanierung und 
Aufrüstung der naturwissenschaftlichen Bereiche, da die räumlichen Kapazitäten für einen 
effektiven Unterricht auf der Basis von Schülerexperimenten fehlen. 
 
Im Vorfeld der umfangreichen Umbau- und Sanierungsarbeiten der NW-Bereiche 
einschließlich der Einrichtung einer Bibliothek im geplanten PPP-Verfahren Marienheide 
hat daher der Bau-, Planungs- und Umweltausschuss in seiner Sitzung am 05.02.2009 
(TOP 4 der öffentlichen Sitzung) den Ausbau dieses Raumes 108 im Obergeschoss 
Abt. III beschlossen. 
 
Nach langem Ringen mit der Kommunalaufsicht über eine Freigabe der notwendigen 
Haushaltsmittel konnte der Auftrag zur Planung des NW-Raumes erteilt werden. 
 
Eine erste Grobkostenschätzung der notwendigen Baumaßnahmen lag bei ca. 100.000 € 
für die Ertüchtigung des Raumes 108 als vollwertiger NW-Raum. 
 



Zwischenzeitlich wurden die Gewerke Fachingenieurtätigkeiten, Lieferung u. Montage 
naturwissenschaftliche Anlage, Lieferung u. Montage Sanitär- u. Elektroanlage sowie 
Maler- u. Bodenarbeiten zu Gesamtkosten in Höhe von insgesamt 107.251,98 € 
beauftragt. 
 
Für die eingebauten Digistorien wird es nunmehr erforderlich, zusätzliche Zuluftanlagen zu 
installieren. 
 
Die Kosten einer solchen Zuluftanlage belaufen sich auf 6.214,18 € brutto. 
 
Der seinerzeit in einem beschränkten Ausschreibungsverfahren ermittelte günstigste 
Bieter für das Gewerk Sanitär/Elektro soll in einem Nachtrag mit den erforderlichen 
Arbeiten für die Zuluftanlage beauftragt werden. Vertragsgrundlage dieses Nachtrages 
sind die Bedingungen aus dem Hauptauftrag, die Kosten erhöhen sich um 6.214,18 €. 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der überplanmäßigen Ausgabe bei Investition 5.100077.700, KST 783.100, in Höhe von 
13.466,16 € wird zugestimmt. 
 
Die Deckung erfolgt aus Mitteln der Schulpauschale. 
 
 
 
 
 
  
Uwe Töpfer Marienheide, 22.06.2010 
 


